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Telegraph 
Zustand 
Deutschland 

Lo nd o n, W- Nov. teaiset Wil- 
helm hat sich von seinem Unwohlsein er- 

holt und hat heute eine Reise nach Schle- 
sien eingetreten lsr wird aus den Be- 
sihnngen des Fürsten Pleß dem Waid- 
werk huldigen. 

L o n d a n, Lit. Nov. T er Bethlinerj 
Correspondeni der Time-s schreibt, daß 
wenn die Annahme der Vorlage sür Wie- I 
der,ulas·sung der kesuiten in Deutschland 
der Preis sei, um den das Centrum sich 
zur Unterstützung der Regierung verstehe, I 
die Ausnchten aus Erfolg fiir Kanzler 
lsaprioi ,,man stunk-« sein werden. Die 
Jesuiteuvorlage würde einen Sturm der 

Entrüstung int deutschen Volke eutsesseln, « 

gegen den der wegen des in die Briichei 
gegangenen Volksschulgesetzes reines-« i 
Kinderspiel sei. Ein Nachgeben seiten-J 
der Regierung in dieser Beziehung würde 
dieselbe vom Regen in die Trause brin- 
gen. Ferner befürchtet Tr. Lieber-, das 
nassauische Centrumgmitglied, daß selbst; 
wenn die Regierung die Jesuitenoorlages 
erwähnte-, das lsentrum trotzdem nicht 
sür die Armeenorlage stimmen würde. 
lka heißt, daß die Annalnne der Vorlage-, 
welche die lcentrumatnitglieder vorzubrin : 

gen deabsichtigen,wodnrcl)das diescesuiten 
ans dein deutschen Reiche ausschließende« 
Gesetz aufgehoben werden soll, so guti 
wie'sicher sei. 

B e r l i n, Siz. Nov. Ter amerika- 
nischcljtesaudte BlIelpo sagte am Schlusse 
seinesTrintspruchabeiInT antsagungszies - 
mahleimteaiiethoi. nachdem er zuvor denI 
KaiserWilhelm gefeiert hatte: ietzt noch 
einWort über Bis-atmet Seine Gegner 
sogen, erwerbe alt· Allein wenn desi 
alten Löwen Gebrüll erschallt, aus Bar- i 
ziu oder aus ,rriedrich-Jrnl)e itn Sachsen- I 
rvalde, oh! wie do indet ganzen Welt; 
Alleg, was Ohren hat« anfinertt! I 

B e r l i n, III. Nov T er Piokefts 
gegraben Zudenlmfserkstrctor AhlIveIrdI, ; 

der bekanntlich den MeIIIehrfanitantenI Isoere beichnldigt hatte, InitIdeIIveIthige. 
stinken an die deutsche Regierung ver- i sauft III haben, nahm heute seinen Au- 

fang Tag Gesnch des Auwaltes ch? 
Berkingten IIIII eine Vetfchiedung degi 
Piozesieø, Ivutde vonI Gerichtshofe ch- 

schiägig beschieden i 
i 

Ton d o n, III. Nov. Tie IIIddeIIt-I 
schen Bmuer und Testillateure ltIIlteIII 
eine MasseuoeIntIInIlung nach deI an Z 
deIII ab, IIIII gegen die iiihöhung dei; 
Steuern Iqu ZpiIItuoIen zu pIotIitIIeu, s 
da dieselbe angeblich das- Spiutuosenge: 
Ichiift iII Züddeutichland Fu III-unde- 
Isichten würde. 

Mußte-Id. 
FI1«akIIII, 27. Nov. Tcr :IIIII·III·ch: 

Pole Hendigei«, der die russiiche :IIegie- 2 

rung durch die EtItiIiillung eine-J angeb- 
lichen Tyuntnitattentates gegen den 

Czaren IIIII eine tIeIIge IszeldIuInIne be- 
fchwiudelt hatte, ist als Betrüger ent- 
larvt nnd III zehn Jahren ZIIchtlIIIuH und 

Zwanggarbeit verurtheilt worden. 

End-h 

H a v a Im, 7 ·Noo Ter General- 

goIIveIHneuI hat eiu T ekret erlassen, wo- 

nach die QuaIantIinevorichri ften füI alle 

Schiffe, die nach deIn Its. Nov. von Ner 

York qbgefahreu sind, aufgehoben wer- 

den sollen· 
Franks-eith. 

P a r I s, 27». November. Jn di- 
plomatischen Kreifen heißt es,der ameri- 
kanische Gefandte Coolidge habe Unter- 

handlungen für einen Handels- und Aus- 
lieferung-vertrag mit Frankreich ange- 
knüpft. Der Gefaudte hofft, diese 
Verträge vor der Ernennung seines Nach- 
folgerg durchführen zu können. 

P at« i o, 27. Nov. Wir aus-v guter- 
Quelle verlantct, ist drni durch seiner 
Uolonifationgbestrebungen bekannten 

« 

indischen Baron Hirsch auf der Fasanein 
» 

jagd durch Platze-i des Gewehr-H die rechte ; 
Hand zerschmettert worden. s 

L o n d o n, ·.».I. Nov- Tem Chrosj 
nicie wird ans Paris gemeldet, daß? 
cine Anzahl Männer sich itt Begleitnngk 
eines Arztes nach Nivillierss begeben ha- ; 

ben,nnt die Leiche des unter verdächtigen 
Umständen gestorbenen und in den Pa- 
natnaeanalschwinbel orrwickett gewesenen 
Baron Neinach gewaltsam auszugraben 
nnd untersuchen zn lassen, um zn ermit- 
teln, ob der Baron an Gift gestorben 
sei oder nicht. 

Msfiritanuiem 
L o n d o n, 27. Nov. Es heißt, daß 

Lieutenant Jepson, der sich an Stanleyg 
lehtem Zuge nach Asrika betheiligte, 
zum btitischen Eomtnissär in Uganda 
ernannt worden ist. 

E d i n b n r gb,- 27. Nov. Jena-W 
Seide-stoben an Prineestkeet in welchen-i 
eine Unmasse Waaren stik die Weihnacht- 

saison aufgeftapelt waren, ist letzte Nacht 
nieder-gebrannt Tsic in dem Gebäude 
schlafenden Angestellten mußten im Hemd 
auf die Straße cilcn, um dem Tode des 

Verbrennsnd zu entgehen. Rein gar 
nichts wurde gerettet. Tie Feuern-ehr- 
that alles mögliche-, um dass Noyal 
HoteL das größte der Stadt, zu retten. 

Zwei Feucrwchrleute erlitten schwere Ver- 
letzungen. Jenaer-z Verlust beträgt eine 
halbeMillionTtolla:-s. Tsjeanstoßcndcn 
Gebäude wurden von Wasser und Feuer 
zum Betrage von J750,()00 beschädigt 

Lon d on, 27. Nov. Auf dent 
Trasalgaqunare fand heute abermals 
eine große sozialistische Knndgebnng 
statt. Ein Franzose, Namens Grimm 
hielt eine wiithende Rede gegen die Ans- 

lieserung des Dynamitboldeo Frau-genei. 
Er sagte, daß wenn die englische Regie- 
rung Unsinn-zeig an die französische Ne- 

gierung ansliefere, die Freunde Frau-zeig 
sich in gebührender Weise zu rächen ent- 

schlossen seien. 
L o nd on, M. Nov. Williani Gor- 

don nndlfrnit Nortl)brooke, Beide-J Mit- 

glieder hocharistokmtischer Familien, 
wurden heute von dein Geschwo- 
renengericht in Turhmn wegen S chwin- 
dels Zu einein Jahr Gefängniß nebst 

Zwatiggarbeit verurtheilt· Tie Beiden 
hatten eine Million Creinplnre eines 

Flngblattees versandt, worin siir die Ans- 
lösnng des darin enthaltenen riiäthsels 
eine bedeutende Geldinnnne versprochen 
war. Als die Zeit der Veröffentlichung 
der Nennen der ist-rather getoninten war, 

zogen die Schwindler sich dadurch ans 

der Schlinge, daß sie öffentlich bekannt 
machten, Jeder derjenigen, welche sich 
um den Preis beworben, habe das Räch- 
sel erratl)en, nnd in Folge dessen würde 
anf Jeden, wenn die als Preis ausge- 
sehte Summe vertheilt würde, so lächer- 
lich wenig kommen, daß jeder Einzelne 
so gut wie nichts erhalten würde-. 

Oesieetetch-Unqarn. 
W i e n, Its-. Nov. Von Szolnir oder 

Sillini, tm Meilen nordöstlich sont 

Trentchin,an der Wang wird ein schreck- 
lichen Eisenbabnnngliick berichtet. Zinl 
Folge dichten Nebel-:- stiesien zwei Eisen-; 
bahnzüge knsaninieih wodurch inelsrere T 
Personen getödtet nnd eine Tini-ritt ander- ; 
rer schwer verletzt wurden. 

Vatitmn 
rtc oni, 27. Nov. Tr. Heinrich! 

Koop, Friirftbischof von Bier-lau nndi 
Tr. Philipp .tti«eiiieim, Erzbischof innik 
Köln, sind in Kardinälen ernannt nun-? 
den. 

Velgien. i 
B r ii f i e i, Z-. Nov. Tie Miini 

coniereni tritt heute wiFder ruinnuueik ; 
Ter letzte Beriin littreiig der Meduse-E 
renr besagt, daf; dir Verzögernng tu der ; 

Anstellung desz Vorschlag-) Ullfrrd klimlpx ;" 
schildsz eine-:- der britifcheu Vertreter-,-l 
an die Telegaten erfolgt ist, weil Noth-! 
schild gestern Abend einwiliigte, dast drei 
Vorschläge gentäfi der non :l.Iiottteii-)«.·e F 
Ver-i detn Präsidenten der iconiereux und s 

andern J.liitgtiedern get-nichten «LTen·iit;l-ji 
ge gelindert werden möchten. li-) bunt, 
daii nach dein von .iiotl)iii)ild gemachten 
Entwurf jede in der ifonfereux urrtrctec 

« 

ne Regierung fich tunt Antanfe von Lil- 
ber zum Betrage non T) Millionen anndj 
Sterling verpflichtet. 

:-liotfchiid«9" Vorschläge wurden gefreut 
Vachtnittag der (5r1nferen; tttitei·t):"eite-t. 
Tiefelben füllen elf Nrofioitaoieiteir 
Nothfchild flicht fein weitläufig darni: 
thun, daß Doppelwiihrung in Mrofilnis 
tannien absolut unmöglich sei nnd macht 
den Vorschlag, den Gebrauch des Zit: 
bers allgemein einzuführen nnd dadurch 
einem weiteren Fallen in den Geldwer- 

thenEinhalt zu than. Rothfchild sagte, 
er wolle nicht behaupten, daf; feine Vor- 

fchläge eine endgiltige Lösung der Frage 
herbeiführen würden, daß er aber be- 

haupte, daß der Getdfrage dadurch we- 

nigstens einigermaßen die fchärfftc Spi- 
tze genommen würde. Sein Vorschlag 
lanfe daraus hinang, daß Amerika fort- 
fahren folle, wie bisher Silberoertänfe 
zu machen nnd die europäifchen sollten 
fortfahren, fünf Millionen Pfund Ster- 
ling per Jahr für den Zeitraum von 

fünf Jahren für U il. zu kaufen- 
Wenn Silber jenen Preis überftiege 
sollten die Anlaufe fosort eingestellt 
werden. Man erwartet, daß die Vor- 
fchlitge einem Comite weiden überwiesen 
werden. 

Die portugiesischen Delegaten sind von 

ihrer Regierung angewiefen worden, in 
Uebereinstimmnng mit den britischen 
Vertretern zu handeln. 

BrüsselJ .:llov. Tajchl be 
kannl geworden ist, daß der von Alfred 
Jlolhschild, dem britifchen Telegaten Im 
Münze-Instanz zu unterreitendc Bor- 

lchlag ein von langer Hand vol-bereiteter 
und Iieidukchdachter Plan ist, so hegen 
die Telegaten Hoffnung, daß die Cou- 
ferenz schließlich doch noch ersprießliche 
Resultate haben und von Erfolg gelrönt 
sein werde- 

stillem 
Rom, Lo. Nov. Der italienische 

Finanzminiftek hat über die Finanzlage 

des Landes einen Bericht erstattet, worin 
et sagt, daß, während das Budget für 
18x11—1)2»cj11 Defizit von 1,A40,000! 
Franks aufgewiesen habe-, für 182)2—9:3 : 

ein Ueberfchuß von 4536,0W Franc-z zu! 
verzeichnen s»ei. Ter llcberfchnß fürs 
MAwa werde auf lsz(.),(«.«) Franck«-H 
veranschlagt. 

» 

glitt-and 

Von ältan nnd MordgcsiuI 
del heimgesucht. 

ältiititienpolis, Minn» 27. Nov· Von 
Spokaue, Wash. wird folgende-J berich- 
tet: Die Reihe von Räubereien aus of- 
seiter Landstraße, welche in letzter Zeit 
an der Great Not-them Bahn in Weltal- 
chee, westlich von Spotane stattsnndcn, 
gipfelteu gestern in zwei von den vetiibten 
Mordthnten T- ie Ortschast war von 

allem möglichen stianbgesindel unsicher ge- 
macht, welches nach allen Richtungen hin 
raubte und pliinderte, und dann den 
Ran in den «- vpielhöllen und Wirth- 
schasten durchthachte Schließlich wurde 
dies den Bürgern in viel, und nach den 
beiden Mordthaten rassteii sie sich endlich 
zusammen, um das Gesindel aus dem 
Ort zu treiben. 

Joseph Cooper ging tnit einigen 
Freunden gestern Abend vom Bahnhos 
nach dem .Hotel, nlo sie von twei Män- 
nern angehalten wurden, welche ihnen 
befohlen, die Hände hochzuhalten. Tie 
Freunde issoopercs kamen sofort dem Be- 
ichte nach, weiht-end dieser selbst die neues 
fragte, was sie eigentlich wollten. Als 
Antwort, erhielt er eine Kugel in den 
Kopf, nnd stürzte todt nieder. Als- in 
Folge des Schusses andere Leute herbei- 
eilten, flüchteten sich die Räuber. Soo- 
per lebte noch sechs Stunden, kam aber 
nicht wieder zum Bewußtsein 

Gestern Nacht wurde John MeVieai«, 
ein alter gebrechlicher Mann, welcher in 
der Nähe von Wennichee wohnte, ermor- 

det. 
Ter nite Mann lebte in seiner Hütte 

allein, und es hieß, daß er viel Geld im 
Hause habe-. Heute Morgen wurde er 

iu der Nähe der Hütte mit einer tiefen 
..ltot9I·wnnde nnd einer Kugel im Körper 
aufgefunden Tas- Haug war vollstän- 
dig auggepliindert. 

Im Folge dieser Mordthaten haben jetzt 
die Bürger einen Vigilnnzausschuse ge- 
bildet, dessen Ziel nnd Zweck ist, das 
Mordgesindel mit Slumpi und Stiel 
auszurotten , 

(5"ine sunge Frau erschiesit 
ihren Berleumdetx 

·" 

It. Paul, Minn» 27. Nov. Angj 
Helena, Montana, wird gemeldet, dase- 
dort eine lHjiihrige Frau Namens Mag-. ! 

gie Towtn unter der Anklage des Mor 
des im tstcsiingnisse schmachten Tie« 
llngliickliche sieht demnächst ihrer Nieder- 
tnnit entgegen. Vor drei Jahren sunrde 

Maggie von dem Jerländer Patrick Tier: 
neh, der sie in Lioingston rnm Tanz ge- s 

siihrt hatte, verführt, und als- sie sich im 
Zlniii d. J. verheirathet, entblödete sich 
ihr ehemaliger Versiihrer nicht« sieh kn- 
riilunen, dem Mädchen die Unschuld ge: 
raubt Fu haben nnd sie in jeder Weise 
bei ihrem Natten zu oerdächtigen. 

Tie jnnge sei-an, der die lesen Isieden 
desrs Cleriden tu Lhren gekommen waren, «, 
nahm kürzlich Abends einen Revoluers 
nnd begab sich nach dein .ttos«thnuse dng 
ehrvergessenen Verliimndew. Nachdem- 
iie ihn über sein niedertriiihtigecp Nebah 9 

ren iur Rede gestellt, nnd der Elende 
die Stirn hatte, sie der Lüge zu zcihcn, 
fenerle die aufs Höchste geträntte Frau, ; 

ohne ein Wort zu sagen, dem Lump eines 
tvohlgezielte lengel aues einem -t-l-t«ali:s 
brigen ztieoolver ins falsche Herz. Tie 
Aerniste muß sieh setzt wegen Morde-o im 
ersten Grade verantworten 

(Loiitrakt-Arbeit. 
Washington, Lot. Nov. Stellvertre- 

tender Sekretär Spaulding erließ heute 
einen Befehl siir die Freilassung der sech- 
zehn belgtschen Glasbläser, die in New 
York seit dein lu. d. Mis. auf den Ver- 
dacht hin, ,,Contrakt-Arbeiter« zn sein, 
festgehalten worden waren. Tiefe 
Handlungsweise ist die Folge einei- 
gründlichen Untersuchung des Falle-z, 
welche dieThatsache feststellte, daß keiner- 
lei Beweis irgend einer Uebertretung 
seitens eines der Verdäehrigen vorhan- 
den war. Uesprünglich glaubte man, 
baß die Leute Contraktaebeiter seien und 
alle Vorbereitungen zur Rückbesörderung 
derselben nach Belgien waren eingeleitet, 
bis lebte Woche aus Betreiben des bel- 
gischen Ministers eine abermali e Unter- 
suchung erfolgte. Diese erga obiges 
Resultat- 
Eine wunderbare Oelqncllr. 

St. Ma1«y«:s, Ohio, Es. Nov. Eim- 
oer merkwürdigstm Lelqucllen, welche 
jemals hier entdeckt wurden, ist soeben 
auf Holltsterg zog-In, in Pol-lage Tonm- 
ihip in Betrieb gesetzt worden. Der 
Ausfluß von Oel wurde so stark, daß die 
Bohrinstrumeme aus der Oeffnung ge- 
schleudert wurden. In der ersten Stunde 
ftrömlen 2000 Faß Oel aus der Quelle. 
Die ganze Gegend ist mit Oel überflu- 
thet, weil es der Gesellschaft unmöglich 
war, genügende Gefäße anzuschaffen. 

Eine wichtige Zweigbahii. 
New O1«leans, La» 27. Nov. Von 

El Paso, Ter» wird gemeldet, daß Jay 
Gonld dic Vorarbeiten für den Bau der 
Whitc OuksÆriseanhm welche er im 
letzten Frühjahre vom Massenverwalter 
Charer Jovis für B5(),000 erstand, be- 
gonnen hat« Die Bctmcssungen werden 
mit allc1.LJastbet1icbcii, undnn Januai 
wild Nonld selbst nach El Paso kom- 
men, um den Bau der Bahnliuie Ist be- 
aufsichtigem welche das vermittelnde- 
Glied wischen dem Buhnsystcm der 
Texas Pacific und Union Pacisic bilden 
wird- 

Eiiaffi11i1«tet«Moi-d. 
Holton, lis» 27. Nov. Heute wur- 

den in Sachen der Ermordung von Paul 
,Sweitlick, einein reichen Former von 

Jackson l5miittr), Verhaftuugen vorge- 
nommen. 

Vor neun Monaten begab sich Sirnit- 
lick zu Pferde auf einen Besuch zu seiner 
Schwester,einer Frau Stach, welche hier 
in der Nähe wohnt. Während seines- 
Besuches dort besestigte irgend Jemand 
einen Revolver am Sattel in der Art, 
daß derselbe beim Besteigen des Pferdes1 los-gehen mußte. In irolgeI 
dessen erhielt Sweitlick eine Wunde,I 
welcher er in wenigen Tagen er·lag I 
Der Mord blieb bis heute ein vollstän- ’ 

diges Geheimniß, als die Geheitnpolizi- 
sten, welchen die Anfspiirnng des Mör-I 
ders übertragen war, die Frau JohnI Stach, die Schwester des Ermordeten, 
deren Sohn Joseph und einen Fett-mar- 
beiter der Frau Stach, Namens Henry 
Nowack, oerhafteten. Sweitlick hatte 
ein Vermögen von etwa Z-,')0 00(), nnd 
sein Leben war init 887 ,(n)0 versichert. I 
Die Hauptmasse seiner Nachlassenschaft 
würde an die Frau Stach gefallen sein, z 

nnd eo wird angenommen, daß sie dieI 
Zeit, nni in den Besitz des JernrögensI 
In gelangen, nicht erwarten konnte und 
deshalb den Mord veranlaßte. 

Tirohen tnitdein RichterI Lynch. 
l UharlestotnS l5., 2.7 Nov. Am 

Mittwoch Abend wurde Wirth ’L"’sarr,en I 
ein altlicher Regen in der Nähe bonI 
Greenwood, in Abeville bot-nun inI 
rohester Weise ermordet. heute wurde 
der Neger Winston Marion, als de:. 
That verdächtig in Haft genonunen.»« 
Tie Neger in der Nachbarschaft habeni 
sich schaarenweise versammelt, nnd dro-I 
hen Morton en lnncltem der Sheriff je- 
doch hat die nöthigen Iorsiclttamauregeln 
getroffen, unt seinen Gefangenen zuI 
schützen. I 
Von der Ltildttaehe ver- 

schwanden- 

Vridgeport, (-«t., :7. Nov. Tie hie-I 
siae Polirei iorieht jetst einem einenthünn 
lichen Fall nam. Ilni letzten Freitaas 
verschwand die ’.Ildoptivtvel)ter von lshri- s 
itian Peppler in geheinmiiivoller Weist-! 
nnd ist seitdent nicht wieder gesehenk 
worden. Zuerst glaubte Herr Purpur-, ; 

onst dir-J Lljiiidchen von seinem Vaters 
entführt worden sei, nnd er wandte sichs 
deshalb an die Polieei. Ter Neheitnii 
nolizist Arnald wurde tnit der Untersu: 
klmng der Sache betraut, und Pepplerl 
ist ietzt überzeugt, dase der Vater des 
pljiiidcheno unschuldig ist. irr-s scheinhs 
das; Feran Peppler eisersüehtig ans dag« 

JJiiidchen war-, nnd desshalb ihrem Man: J 
ne ost Vorwürfe machte. Tie Polizeik- 
ist sent der Ansicht, das: die sernn das 

Ver-schwinden des Mädchen-J veranlaßt 
hat. Dieselbe reiste gestern nach New 
Hasen, und deo Mädchen begleitete sie 
nach dein Bahnhos Seitdem ist ec- 

nicht wieder gesehen worden. Der Ge- 

heiinpolizist Arnald reiste heute nach 
New Hasen, konnte aber von dem Mäd- 
chen keine Spur entdecken. Frau Bevo- 
ler weigert sich über die Sache zu spre- 
chen. Der Name deo Mädchens ist Le- 
na Nussell. 
Stark in Anspruch genom- 

m e n. 

New York, W. Nov. Das ,,Pasteur 
Institut-« des Doktors Paul Gibere, in 
der West Itz. Straße, hat ietzt mehr Pa- 
tienten, welche von tollen Hunden gebis- 
sen wurden, als se zuvor- Tie dort an- 

gestellten Acrzte sind vollanf beschäftigt. 
Heute befanden sieh iin Ganzen zehn 
Patienten int Wartezinnner, welche be- 

handelt werden wollten. Sie kamen 
sätnmtlieh von Danville, Va., waren arn 

Donnersta von dort abgexeist nnd ge- 
stern Neugmittag hier angekommen. 
Andere dreiundzwanzig Patienten berei- 
ten sich aus die Reise vor, um sich hier 
in Behandlung zu begeben· Die sämmt- 
lichen Leute wurden von einem kleinen 
sechs Monate alten Styteerior gebissen. 
Eine etwa-:- cigcnthüniliche 

sc l a g r. 

Ponghkccpsie, N. Y» es. Nov. 
Unter den durch den Bal)nunfall, welcher 
am Abend vor Weihnachten 1891 auf 
Der New York Central Bahn stattfand, 
umgekommcnen Personen befand sich auch 
John Bagnall von hier, nnd eine der 
Bekletzten Fel. Eva Trear, ebenfalls von 

hier« Wie es heißt, waren die beiden 
Personen mit einander verlobt. 

Jetzt nun hat Fri. Trear gegen die 

Eisenbahngesellschaft eine Entschädig- 
iungizklage nn Betrage von MO-—40, 000 

ianhängig gemacht Jn der Zilageschrift 
heißt eg, daß sie durch den Bahnunfall, 
welcher in Folge von Nachlässigkeit statt- 
fand, einen Gatten verloren nnd deshalb 
ihr lebenslängliche Versorgnng einge- 
büsst habe. 

Wie es heißt, ist die junge Dame 
Willen-Z sich mit einer Summe von I« 20,- 
000 zufrieden zu geben. Jedenfalls hat 
die Klage den Vorzug der Neuheit. 
Wollten sich den Schädel 

einrennen. 

Pitteiburg, Pa., TH. Nov. Angeln 
und Joseph sappe, die beiden Italiener, 
welche heute Morgen wegen der Ermor- 
dung von Frank Helmste ter« zum Tode 
verurtheilt wurden, versuchten nachdem 
sie in ihre Zellen zurückgeführt waren, 
sich an den Wänden die Schädel einzu- 
r«enneu. Beide trugen schwere Beschä- 
digungen davon, wurden aber entdeckt, 
ehe sie ihren Plan zur Ausführung brin- 
gen lonntcn. Sie wurden darauf in 
andere Zellen gebracht, nnd werden jetzt 
scharf bewacht- 
Vier Elemente innig ge- 

fellt. 
St. Louis, Mo., 27. Nov. Zuver- 

lässigen Angaben Zufolge ist eine Ver- 
ichmelzung der vier riesigsten (fx·port- 
Brauereien der Vers Staaten durch die 
Londoner IJtothschilds im Gange, näm- 
lich: der Anhenser-anch und William 
Lemp’fehe11 Brauerei von hier nnd der 
Schutz-nnd Papft’schen Brauereien und 
deren Anhängseln in Milwaukee. Das 
Gesammt-Betriebskapital dieses Syndi- 
karg wird auf 40 Millionen nnd die 
Bonds auf 200 Millionen geschätzt. 
Zum Abschlufse gekommen ist die Sache 
noch nicht, jedoch scheint an dem Zustan- 
bekommen des Riefenunternehineng kein 
Zweifel mehr zu sein- 
Bankränber an der Arbeit. 

Tiber-ty, Mo., :57. Nov. Heute 
morgen ru früher Stunde wurde hier 
Oscldfchrank der ersten Nationalbank der 
erbiochen und würde isin ans demselben 
geraubt. Ein Packet von 8400 inBank- 
noten wurde durch die Gewalt der Er- 
plosion zerstört. Tie innere Thüre des 
Neldschrankeci Fu sprengen, gelang den 
:1iiinbernnicht, nnd dadurch wurden-Ism- 
HW gerettet· 

s« 
» pfrr der Tollwnth 

:)ialeigh, N. (8«., M. Nov. Von 
lTlevelaud lsonnty wird ein schrecklicher 
Prall von Tollwuth berichtet. Jolsn 
Roland, Is-! Fahre alt, wurde vor fünf 
Monaten von einem Hund gebissen, wel- 
cher toll tu sein schien. US wurde sofort 
ein sogenannter ,, Tollsteiu« angewandt 
nnd Roland war der Ansicht, das; alle 
lsiefahrbeseitigt sei. Vor einigen Tagen 
jedoch, während er ein Glas Wasser in 
der Hand hielt, wurde er plötzlich von 

.lt.r·äinpfeu befallen. lfr wurde nach 
Hause gebracht und jede-smal, wenn ein 
selust passirt wurde, wiederholten sich die 
diramvfanstille. Ehe er in seiner Woh- 
nung eintraf. bat er seine Freunde-, ihn 
zn binden, damit er seiner Familie keinen 
Schaden zufügen könne. Zwischen den 
atranmfanfällen beschrieb er dem Arzt 
seinen Zustand; er litt furchtbare Schmer- 
;en. Schließlich verlor er die Sprache 
nnd konnte sich nur durch Zeichen mit sei- 
ner Familie verständigen. Endlich nach 
vierundzwanFigstüudigem Leiden trat der 
Tod ein. Eine spätere Untersuchung er- 

gab,«-dasi sieh der Unglückliche die Zunge 
vollständig zerbissen hatte- 

Ost-over tfleveland schießt 
Enten. 

Erinnre, ER. Nov. Der erwählte 
Präsident Cleveland hatte heute eine er- 

folgreiche Jagd nnd erlegte in wenigen 
als einer Stunde 126 Enten. 

Am Nachmittag erhielt cr von Sa- « 

muel .ttelly, einem ehrwürdigen Greise 
von über 70 Jahren, welcher auf der 
Insel geboren nnd noch nie über Not-solt 
hinausgekonnnen war, einen Besuch und 
nahm den alten Herrn ans das Freund- 
lichste anf. 

Als Cleveland sich am Morgen auf 
der Jagd befand, war er Angenzenge, 
wie fünf Bewohner von Cobbs Island, 
die ihn besuchen wollten beinahe verirrt- 

glückten. Dieselben befanden sich iu ei- 
nem kleinen Segelboote, welches gerade 
gegenüber der Lebenkrettungsstation um- 

schlng. Die sämmtlichen Jnsassen des 
Bootes wären ertrunken, wenn ihnen das 
Rettungsboot nicht schleunigst zu Hülfe 
gekommen wäre. 

Nach fast ktvanzigjährigcr 
Haft begnadigt. 

New York, N. Y» W. Nov.· Tet- 
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafc ver- 

urtheilte Thomas Haycs ist vom Gouver- 
neuer Flower begnadigt winden. Haycs 
erschoß am 7. September 1874 einen 
Politiker, Namens Thos. E. Delancy. 
Während seiner Haft betrug er sich mu- 

sterhaft,und m Folge dessen erfolgte jetzt 
die Begnadigung von Seiten des Gou- 
verneurs. 

Ein betrügerischer Pfarrer. ; 

Pl)iladelphia, 29. Nov- Der Pfar- 
rer George J. Boensinger, der Sekretär 
der »Uniqnc Bitilding d- Loan Ass.« 
ist wegen Unterschlagung von 81000, 
welche dem Bannen-in gehörten, in Er- 
mangelung von 82,()00 Bürgschaft dem 
Gefängniß überwiesen worden. 

Von Neuem ausgebrochen 
anleth Pa·, 20. Nov. Tas- Feuek 

in der Honeybrook Grube, welche-Z in 
letzter Woche antzbrach, und welches für 
gelöscht gehalten wurde, ist von Neuem 
ausgebrochen Das Innere der Grube 
ist so schwer beschädigt, daß ein Zusam- 
nienstnrz befürchtet wird, nnd es wird 
keinem Arbeiter der Zutritt gestattet- 
Auf zehn Jahre unschädlich 

g e m a ch t. 
Albany, M. Nov. George Wash- 

ington Post, der beriichtigte Schwindler, 
ist wegen der Veraubung des ehrwür- 
digen John M. Peck von hier zu zehn- 
jähriger Einsperrnng in Clinton verur- 

theil worden. Der Kerl hatte Herrn 
Peck vor zwei Jahren um V10,000 be- 
schwindelt. 

Mörder gelyncht. 
s Anhison, stac- , 29. Nov. Um zwölf 
Uhr gestern Nacht fand in der Ortschaft 
Hiawatta ein Lynchgericht statt, welches 
die gefannnte Bevölkerung« in Aufregung 
setzte Am Tonnerstag Abend hatten 
die Mitglieder der afrikanischen Metho- 
disienkirche ein Danksagnngsfest veran- 

staltet, bei welchem sich Commodore 
Tritt-, ein fabriger Strolch ungeziemend 
betrug Will Wolthall einer der Kir- 
chendekane, führte ihn hinaus, und der 
Vorgang war schon vergessen, als Trne 
Init einem Messer in der Hand wie- 
der hereingestürzt kam und Wolthall das- 
selbe ins Herz stieß. Der auf den Tod 
verwundete Mann war in wenigen Mi- 
nuten eine Leiche. True wurde sofort 
verhaftet nnd eingesperrt. Die ganze 
Lrtschaft befand sich in Folge des Mor- 
der-« in der größten Aufregung nnd gestern 
Abend wurde von einer Schaar von Bür- 
gern daci Gefängniß erbr,ochen True 
wurde unter einen Baum im (·?3efiingniß- 
hof geführt und dort anfgehängt. Wäh- 
rend der Mörder sich noch« in Tode-Zweiun- 
gen wand, wurde von der entr üstetenMenge 
der Körper von Kugeln durchbohrt 

Mord nnd Selbstmord. 

Loui-:svil1e, III. Not-. In der Nähe 
von Entrrprise, Kn» schnitt Carl Burg-,- 
heim seiner sei-an niit einein ziiasirniesser 
den Jsmlcs ab nnd sagte sich dann selbst 
eine Dinge-l in den Kopf. 

»J
« 

r. Ecott gestorben 
Washington, ZU. Nov. Tr. Zeott, 

Schwiegervater Dass «lT1-t·ifidettte11 .·-Zarri- 
tat-, itt hente zliaehtnittag ntn l ilhr ltt 
:’-.lt’innten gestorben. 

T er Pfarrer stehn Witterspoon Scott, 
ottar Der Theologie-, wurde atn II. 
nni tw-- in Beatter tsannttt, Pa» ge- 

lmren nnd befand sich desshalb in feinen-. 
t- I, Jahre. Ur ntar der Sohn von 

Nearac Metrlron Leott non Blicks- 
tcnnntm welcher nnxh dein Kriege nach 
Trauer tsottntn iihertiedelte nnd die 
Piarretttelle von einer preeiltnteriani:- 
ichen Kirche iihernahni. Ir. Eeott 
nnirde in Llale att«:»tp"·lnldet nnd übernahm 
später Dort eine «I».Tr·niesstit·, welche er Zwei 
Jahre lang bekleidete Zu dieser Zeit 
heirathete er Maru Tlceal nnd übernahm 
an der Universität in :’-.Iciatni, Lins, in: 
Jta )re ists-; eine Professur-. Tort wur- 

den ihin drei Minder gehoretn trlisahetlh 
fpiiter Frau Lord; sinrnlinm später 
Frau .t)arriian, und sahn Neal Scott. 
Später ariindete Tr. Zentt die Töchter- 
ichnle in Jrford, Ll)io, und wurde ini 

Jahre lskstt Präsident derselben- 
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Hex-m- 
Deutscher 

fabrizirt von der Firma packet 
G. W. Gall «- Ax, 

» 

Damm-eh MI. enthle 
»Zchtvarzer Neiter«, 
»Als-rem- No. 6«, 
,,Zteget((anafterNo.2 » 

nnr 0«,t88rüncher- z- 
toiieo etc. sind ten 

«’ « 

ktelsltabetn einer 
Pfeife keuticheu 
Labacs bestens 
empfehlen. 

eine Karte 

und fiir ZO 

solcher Karten 

erhält man eine 

T achte 

Deutsche Pfeife 
wie hier abgebildet. 

.. Die 

Fabrik ist jederzeit bereit- 

auf Anfrage hin, nächste 

Bezug-quelle anzugeben. 
Da diese Karten erst seit dem 1. Septem- 

ber gepackt werden, machen wir unsere geehr- 
ten Kunden daraut aufmerksam, baß noch 
viele Händler Packete ohne solche Kur-tm 
auf Lager haben. 


